
 

Zusammenfassung der 100 m BDS Disziplin 

3107 (DSG gK+D.) 

 

1  

 Zugelassen sind Repetier- und halbautomatische Gewehre mit einer geschlossener 

Visierung oder mit einem Diopter, die bis zum 31.12.1965 bei einer Armeeeinheit oder 

Polizeieinheit als Standardbewaffnung  eingeführt waren oder standardmäßigen 

Dienstsportgewehren nachgebildet sind. 
 

 Die  maximale Magazinkapazität darf 10 Patronen „nicht“ überschreiten. 
 

 Das Magazin darf mit maximal 5 Patronen gefüllt werden. 
 

  Ausnahmen: Einzellader die vor dem 01.04.2003 umgebaut wurden 
 

 Kaliber: alle Zentralfeuerpatronen ab 6,5mm /.257 bis 8mm /.323. 
 

 Waffengewicht: Original, das Anbringen von handelsüblichen Gummischaftkappen ist 

gestattet. 
 

 Visierung: Geschlossene Kimme oder Diopter. 
 

 Gewehrriemen: Die Verwendung eines Gewehrriemens ist erlaubt. 
 

 Abzugswiderstand: mindestens 1000 Gramm. 
 

 Scheibe: ISSF-100m-Scheibe. 
 

 Die Verwendung eines Spektivs ist zulässig.  

Durchmesser der Mouche:  25,0 mm 

Durchmesser der 10:  50,0 mm 

Breite der Ringe 1-9:  25,0 mm 

Siegeldurchmesser:   200  mm 

 5 Minuten Probe.  Die Anzahl der Probeschüsse ist beliebig.. 
 

 30 Wertungsschüsse in 30 Minuten. 
 

 3 Wertungsserien a`10 Schuß in 10 Minuten. 
 

 Die Trefferaufnahme erfolgt nach jeweils 10 Schuss. 

 Anschlag:  

    Liegend  freihändig oder unter der 

    Verwendung eines Trageriemens  

    oder eines Schießriemens. 


